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Verzeichnis

der Bebéörden vund der Lebrerschaft

während des Schuljahres 1910/ 1911.

Verwaltungsrat:

Abgeéordneter der Zentralschulpflege: Stadtrat Dr. Mousson.
Abgeéordnete der Tonhallegesellschaft: Prof. R. Escher, H. Reiff-Franck, H. Vogel-Fierz.
Abgeordnete der Allgemeinen Musikgesellschaft: R. Räüsling, Dr. A. Steiner-Schweizer, O. F. Ulrich.
Abgeéordnete des Gemischten Chors Zürieh: Dr. F. Hegar, E. Usteri-Faesi, Prof. Dr. H. Wirz.
Abgeéordnete des Süngervereins Harmonie: A. Frick-Morf, M. Lincke, Oberst Schneébeli.
Abgeéordnete des Männerchors Zürich: Dr. OC. Attenhofer, R. Thomann, Dr. Leo Mebrli.
Abgeéordneter der Zürcher Liederbuchanstalt: E. Bolleéter.

Bureau des Verwaltungsrates:

Herr Oberst E. Schnéebeli, Präsident.
„Dr. A. Steiner-Schweizer, Vizepräsident.

E. Usteri-Faesi, J. Aktuar.
„Richard Risling, II. Aktuar.

Direktion:

Herr Prof. R. Escher, Präsident.
„. EF. Uich, Vizepräsident.
„Oberxrichter O. Honegger, Aktuar.
„Pfarrer A. Waldburger, Quustor.
„Dr. F. Hegar, J. Direktor.
„Dr. O. Attenhofer, II. Direktor.
„Adolf Hug.

Lehrerschaft:

Klavier: die Herren K. Baldegger, R. Freund, E. Heuberger, E. Isler, A. Knécht, E. Lochbrunner,
G. Lochbrunner, F. Niggli, O. Ulmer, die Damen Frau J. Dintl-Diener, Frl. M. Heisterhagen,
Frl. A. Lorech, Frau E. Ott-Tobler, Frau L. Wileczek-Attenhofer; aushülfsweise Frl. A. Müller,
Frl. G. Schläpfer, Frl. B. Schurter und Frl. M. Wullschleger.

Violine: die Herren W. de Boer, F. Böttcher, J. A. Dbner, P. Essek, Lidus Klein; aushülfsweise Herr
T. Faccheétti und die Damen Frl. M. Nabholz- und Frl. M. Oertly.

OCellIo: Herr E. BRoentgen.
Orgel: die Herren K. Baldegger, J. Lutz und E. Heuberger.
Flöte: die Herren G. Dietrich und O. RKöhler.
Klarinette: Herr O. Pathe.
Trompeteé: Herr R. Heéchkel.
Sologesang: Herr H. Häusermann.
Chorgesang: die Herren Dr. OC. Attenhofer und H. Häusermann.
Rhythmische Gymnastik und Solfeggio nach der Methode Jaques-Dalcroze: die Herren L. Kempter

jun., K. Weber und H. Häusermann und Frl. H. Geiser.
Zusammenspiel: die Herren J. Ebner und Dr. F. Hegar.
Orchesterspiel: Herr Dr. O. Attenbofer.
Partiturspiel und Dirigieren: Herr Dr. F. Heégar.
Musik-Diktat: Hr. Dr. F. Hegar.
Theéorie: die Herren Kapellmeister Dr. L. Kempter und L. Kempter jun.
Musikgeschichte: Herr Dr. Radecke.
Rezitation: Herr Alfr. Bosshard.



Th

Seit unserem letzten Berichte Können wir wiederum von einem Machstum des

Besuches beider Abteilungen melden. Unsere virtschaftliche Lage hat sich also weiter

gefestigt. In der Hoffnung, dass dieser Zustand andauern vwerde und dass uns namentlich

die von den Béehörden und musikalischen Gesellschaften und Veéreinen zuteil gewordene

Unterstützung erhalten bleibe, wagen wir es, ernstlich an einen Gedanken heranzutreten,

den wir schon seit langem ins Auge gefasst haben, nämlich an die Gründung einer Pen-

sionskasse für unsere Lehrerschaft, wie sie z. B. an der Musikschule in Basel und an

anderen Orten schon längst bestehen. Diese Kasse würde durch Beiträge des Konser-

vatoriums und der Lebrerschaft gespeist. Wäir hoffen, nächstes Jabr über das Zustande-

Kommen dieses Planes berichten zu können.

Im Bestande der Behörden sind keine MAnderungen zu verzeichnen. Aus dem Lehr-

körper ist aus Gesundheitsgründen Herr Dietrich ausgetreten, der seit dem Jahre 1888

den Flötenunterricht erteilte. Herr Ebner trat zu unserem grossen Bedauern als Violin-

lehrer zurück; er wird aber noch vweiterhbin einen Teil des Unterrichtes im Zusammen-

spiel fortführen. Für den Violinunterricht wurde an seine Stelle Herr Lidus Klein, aus

Rotterdam gewählt; den Flötenunterricht übernahm Herr O. RKöbler, Mitglied des Ton-

halle-Orchesters. PBinige SAenderungen traten im Bestande der Hülfslehrer ein. Ausgetreten

sind Frl. Braselmann und Herr Stiefel; als Hülfslehrerinnen für Klavier traten neu ein

Erl. A. Mäller und Frl. G. Schläpfer.

Der Rezitationskurs hat sieh bewährt und wird weitergeführt werden. Neu eéin-

gerichtet wurden für die Künstlerschule Ubungen im Musik-Diktat, die Herr Dr. Hegar

übernahm.

Uber die Frequenz der Anstalt gibt folgende Zusammenstellung MAuskunft. Die in

Rlammern beigefügten Zahlen geben den Unterschied gegenüber dem Vorjabre an.
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Kunstlerschule.

Sommersemester 13 Herren, 54 Damen, zusammen 67 (414)

Wintersemester 16 — 5349 * 70 (4 18)

Lerteilung auſ die eineelnen Puchen:

Herren Damen

1. Sem. 2. Sem. 1. Sem. 2. Sem.

Fſſßſßſßſ11 16 54 54

ſſſſſ 7 8 8 7

Fiohrßßßſ 7 10 16 14

Oello — —— 3 2

Zuenmenepſeſe 8899 16 54 54

Zoleßesennnn 2 5 28 24

Chorgeeannn8 16 54 54

ſoöheJ —7 40 42

Partiturspiel And Doiereee668 16 — —

Pheghieeeeee 777 15 54 54

464646 10 — 54

Dilettantenschule.

Sommeérsemeéster 161 Schüler, 421 Schülerinnen, zusammen 582 (— 22)

Wintersemester 163 — 445 * 608 (4 49)

Davon waren Schülerinnen des Lebrerinnenseminars:

im Sommeérsemester 155 (29)

im WMintersemester 154 (4 9)

Verteilung der Seminaristinnen, Lelmer und Lehramtsbandidaten auf die eingelnen huchen:

Herren Damen

1. Sem. 2. Sem. 1. Sem. 2. Sem.

q̃ 33 06 1606

Fionlhnnnnn J J 38 47

Orßßeeee 1 — J —1



Verteilunq der ũubrigen Schiller auf die eingelnen Ducher:

Sechüler Schũulerinnen

1. Sem. 2. Sem. 1. Sem. 2. Sem.

Fanggßßß 777666 74 200 228

Oegße 7— 2 — —

Fiohereeeee66868668 47 48 48

Foöhſſſ 8868 5 —1 J

Moeee 2 —1 J

Slogesannnggg —1 5

Duüsanehfſſ 6 6

Musibgesehiehtteeee —— — —2 — *)

Theofji iiiiiii 3 4 4 5

Rhythmische Gymnasti.. —— 44 43 108 75

8e3ſßſßſßſſ 31 — 53

Besondere Kurse.

Kurse fur Orchesterinſstrumente.

Schüler

1. sem. 2. sem.
IAeiehſſeeeeeee 2

Denptteeee —1 —1

Orchesterſlusse.

Lehrer: Herr Dr. C. Attenhofér.
1. sem 2. sem.

Sehuler und Schülerinnen der Anstalt8060 30

Feilnehmer ausserhalb der Anstalt282 7

Haurmoniumunterricit fun Studierende der Theologie.

Lehrer: Herr Baldegger.
1. Sem. 2. Sem.

Tehhehnſſßßß 6 6

NHeæitationsurs.

Lehrer: Herr Bosshard.
1. 8Sem. 2. Sem.

Durchschnittliebe Teilhehmerzahh 12 17

*) Allen Schülern und Schülerinnen über sechzehn Jahren zugänglich.
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Freiplũtæe.

An der Dilettantenschule: 1. sem. 2 sem.

von der Erziehungsdirektion . .. . .. 3 ganze, 2 halbe 8 ganze, 2 halbe

von der Zentralschulpflege ... .. 1ganzer, 4 halbe 1ganzer, 83 halbo

vom RKonservatoriumummnmnmnmnn 1 ganzer, 2 halbe — 2 halbe

An der Lünstlerschule:

von der Zentralschulpflege ... ... — — — 1 halber

Jom Konservatorinnnnnnnn —2 4 halbe 1 ganzer, 4 halbe.

An Subventionen wurden uns in der frühern Höhe bewilligt:

von der hohen Regierung des Kantons Zürich .. Fr. 2000. —

vom 8tadtratrißßßee 96000

von der Allgemeinen Musikgesellschaft . 2000

von der Zürcher Liederbuchanstalt — 800

om Gemisohten Ghor Zücihhggßgßgg 6606—

vom Sangenerein armofiiieeeeeeee60600—

vom Männerchor Zürich * 100. —

von der Tonhallegesellschaft — 200

Fr. 9400 —

Der Tonhallegesellschaft sind wir überdies für die Überlassung von daal und Or-

chester zur Abhaltung der grossen Prüfungen verpflichtet.

An Geschenken sind uns im abgelaufenen Jahre zugeflossen:

ee eeetddßßß 6——

von verschiedenen Seiten 78 Coupons unserer Anleibhe , 547. 50

Fr. 567. 50

Wir schliessen unsere Beérichterstattung mit dem Ausdrucke unseres herzlichsten

Dankes geégen alle unsere Freunde und Gönner, die uns in unsern Bestrebungen so werk-

tätig unterstützt haben, und knüpfen die Bitte daran, sie möchten uns ihr Moblwollen

auch weiterhin zugewendet erhalten.



—

Die Beilagen enthalten zunächst in üblicher Meéise einen Auszug aus unserer

Rechnung. Daran schliessen sieh das Programm der im September nachgeholten Chor-

gesangsprüfung für das vorletzte Jahr, bei der in dankenswerter Meéeise eine Anzahl von

Herren des Männerchors mitwirkten, die Programme der letzten Jahresprüfungen und der

wichtigeren Vortragsübungen.

Zuric, im Munmi 19)I.

Mamens der Direßktion:

Der Präsident: Der Aktuar:

Prof. Rudolf Escher. Oberrichter O. Honégger.
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Béeilugqe B.

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

 

 

80ll Hoben

Fr Ots. 3— Ots.

Tſerriehtsohceee 40,138 70

Zubryontionenonteeee 9,400 —

okaliteoddddſſſſ 2,410 —

Spesen-Konto.. J 7,289 50

Heéizungs- und ee JJ 4,273 95
03809

Abschreibungen:
obibeoneeee 8000

Musikalien- und Instrumenten-— — 4525 95

beeoneee 1,358 10

Mobilien-Konto J —75 10

DohitorenFoöondddddde 200 —

FapitalFonto, Räckeehl 21470

52 163 40) 32168 140       
Beiluqe O.

 

 

Schluss-Bilanz.
Soll Haoben

7 Cto Ots

8Suſßſ 26,500 —
Stipendienfond-Konto J 52,746 95
Prneuerungsfond fürD 12,980 —
Obligationen⸗Amortisationsfond 12278
Ghlgntiſienonee 316,750 —
ZehnidhriefeFonrffeeeee 60,000 —
FapialFoöneee 355,570 95
Tnohiben-Fondddgg 11111700—
Mohihen-onteee 1,000 —
—7 ———77— 1,000 —
Nuie od Deumenten:ooo, 77 10,000 —
Kassa-Konto ... —— — 590 40
dceie editanstalt 66——666
Wertschriften des ſupendienfonds — —68000
Wertschriften des Erneuerungsfonds für moetrumentos u 11,000 —
Woertschriften des Obligationen-Amortisationsfonds. ... 4,000 —
Debuorenoneeeeee 45 —

836,822 901836,822 90
       



Béeilage D.

0

Vortragsubungen.

1. Ubung, Dienstag, den 6. September, für die unteére und mittlére Stufe.

2 Ubung, Mittwoch, den 7. September, für die mittlere und obere Stufeé.

1. Rubinstein,

2. Beethoven,

Barcarolle, op. 30, No. 1

Romanze, op. 44, No. 1.

Réôvoérie, op. 51, No. 8

Barcarolle, op. 93, No. 4

Réêve angélique, op. 10, No. 22 FErl. Humseyer, Jeunne

Drittes Konzert in OC-moll mit

Frl. Bauert, Annm/

Frl. Meier, Lise

Frl. Marendaæ, Jeumne

Frl. Reutemumn, Plsa

Lebhrer:

Hr. Lochbrumnonjr.

Beégleit. eines zweiten Klaviers.

I. Allegro con brio (Kadenz von

Lisz)
IB. Largo. III. Rondo (Allegro)

Frl. Oroset, Plisobetl

MViederſehr, Till

3. Ubung, Freéitag, den 9. September, für die mittlere und obere Stufe.

1. Haydn,

2. Reger,

3. Tschaikowsky,

SaintSasns,

dDussel·Burmester,

5. Reger,

6. Grieg,

7. Mynarsbky,

8. Svendsen,

9. Schubert,

10. Brahms,

0

NHändel,

Schumann,

Chopin,

Wieniawslci,

Chopin,

Gadle,—

Sonate, D-dur, J. Sat

Sonatine, D-dur, J. Satz .

Februar ——

Le Oygneé, für Violine.

Menueéètt, für Violine

Sonatine, F-dur, J. Satz

Rigaudon

Mazur für Violine

Romanze für Violine

Sonate, J. Satz

Rhapsodie, G-moll.

Ubung, Montag, den 12. September

Ubung, Mittwoch, den 14. September

Ubung, Freéitag, den 16. September

Ubung, Montag, den 19. September

Ubung, NMittwoch, den 21. September

Passacaglia

„Herberge“

Walzer (Cis-⸗Molh

Violinkonzert, D-Moll, I.u.I. Satæ Herr Ohristen, Cesu

Walzer (C-Moll).

„Beéim PFeéeste“

Frl. Hichter, Berto

Frl. Roetschi, Dord

Frl. Hilber, Clard

Lehrer:

Herr Bouldegger.

—
—

J Lebhreér:
Hofer, Mourdo

Herr Focchettâ.

Frl. Sauer, Qurlotte Lebhbrer:

Herr Seller, Ma— Herr Bouldegger.

Donuti, Ligi Lebrer:

Hounsen, JOohune Herr Pocchetti.

Herr Schreck, Ma— Lebrer:

Herr Beck, Ernst Herr Buldegger.

für die untere und mittlere Stufeé.

VUbung, Fréitag, den 28. September, für die mittlere und obere Stufe.

Frl. Smollenburq, Vilhælmine

Frl. Meistoerhuns, Cecile
Lebrer:

Klavier Hr. ISler.

Violine Hr. Pssole.

Frl. Sον, Friedao

Frl. Birch, Annd

Frl.ααο, HRHosd



7. Vieuxtemps,

8. Mozart,

9. Grieg,

10. Schumann,

10. Vbung,
1. Mozart,

Beéthoven,

Schubert,

Schubert,

Weber· Bülow,

Beéthoven,

.Moꝛart,

5
6
0

— 8

Händel,

Schumann,

Sohubert,

Chopin,

Beéthoven,

Vieuxtemps,

.NMarcdini,

Chopin,

.Mendelssohn,

Brahms,

Schumann,

liszt,

Schumann,

Chopin,

2
—
7
0

—
—

—
—2

—
2
—

—
—
—

Adagio religioso für Violine.

Violinkonzert, A-Dur, V. u. IIIS.

Norwegischer Brautzug

„Warum“ und „Grillen“.

Sonate in F-Dur, J. Satz

Rondo in O-Dur

Impromptu in As-Dur.

Impromptu in GDur

Auffordeéerung zum Tanz

Andante in F-Dur

Rlavierkonzert in Es-Dur,

mit Begleitung des Schüler-

orchesters:

1. 8Sat⸗

2. Sat⸗

3. dat⸗

Variationen

aus „Bunte Blàatter“

Impromptu

Polonaise in Bs-Moll

Sonatensatz in CDur, op. 2

Réveérie für Violine

Allegro für Violine

Mazurka

Fantasie in Fis-Moll

Interméez2z0 —

Faschingsschwank, No. 2 und 8

Glanes de Moronince, No. 1

Variationen, op. 2

Andante spianato und Polonaise

in Es-Dur

Herr Schnyder, Otto

Frl. Pſister, Marhu

Frl. Blattmom, Gertrud

Frl. Grob, Clarod

Montag, den 26. Septembeér, für die mittlere und obere Stufe.

Frl. Qla, Lugid

Frl. Gulland, Marquerite

Frl. Wanner, Hedvwiꝙ

EFrl. Burſeby, GVHadus

Frl. Rldmeyer, Hedwiꝙ

Frl. Bunes, Marguret

Frl. Lehmumnm, NRutl

Frl. Ruegꝗ, Gertrud

Frl. Nater, Annd

Ubung, Mittwoch, den 28. September, für die mittlere und obere Stufeé.

Frl. Pſister, Mulio

Frl. Mdeſind, Evu

Frl. Hoſer, Floro

Frl. Mger, Marha

Herr FPolitti, EPmil

Herr Lehmann, André

Frl. Stocker, Marchu

Frl. PoſSlainger, Dmnu

Frl. otæin, Plisubedh

EFrl. Huber, Trudi

Frl. Amsler, Maurie

Frl. Gros, Marqꝙuerite

Frl. HoSenmund, Berto

Herr Laquas, RHéeimold

Lehrer:

Alavioer Ur. ISler.

) Violineée Hr. PBsse.

Lebhrer:

Hr. G. Lochbrumner.

 

Lebrer:

Rlavier Ur. Meæcht.

Violine Hr. Ebner.

 
12. Ubung, Fréitag den 80. September, für die Sologesangsklasse der mittlern und obern Stufe.

1. Mendelssohn,

2. Wéber,

3. Schumann,

Frühlingslied „Durch den Wald“

Sopran

Das Mädehen an das erste Schnée-

glöckchen, Sopram

) Mondnacht

) Esist schon sput

Mezzo-
sopran

Frl. Burtscher, Plise

Frl. Schuler, Amalie

Frl. Appenæeller, Plise

Lehreér:

Herr Häusermann.
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L. Sopran

II. Sopran

4. Hegar, Phingstliede vierstimmige

) Morgen Frauenchöre I. Alt

II. Alt

5. Brahms, Romanze aus op. 33, No. I, „Keinen hat es noch ge—

reut“, Bariton

6. Attenhofer, Lieder: 4) „An meiner Türeé, du blühender Zweig

) Vnter dem Lindenbaum

Aus op. 84, Spanisches Liederspiel:

) „Es ist verraten“, Quartétt

) Melancholie, Altsolo

c) Gestundnis, Ténorsolo
7. Schumann,

) Botschaft, Duett für Sopran und Alt

e) „Ich bin geliebt“*, Quartett. 
Lehrer: Herr Häusermann.

18. Ubung, Freéitag, den 7. Oktobér, für die obere Stufe.

1. Rachmaninoff, Prélude

2. Brahms, Scherzo, op. 4

3. liszt, Consolation.

4. Bossi, Gavotte

5. Lalo, Violinkonzert, J. Satz

6. Mozart, Konzert in C-Moll, J. Satz

7. Schumann, Arabeske

8. Chopin, Prélude

9. Beethoven, Fantasie, op. 77

10. Leschetizbi, Les deux alouéttes

11. Wéher, C. M.v. Sonate in As-Dur, letzter Satz

12. Brahms, Variationen über ein Thema von Händel

lavier Herr Mouqli.
Dehrer

Violine Herr de Boer.

—

Frl. Burtscher, Plise

Frl. Schröter,Amunmdou

Frl. Appeneæelley, PBlise

Frl. Schuler, Amulie

Frl. Brundenberger, Roso

Prl.ies, Alice

Frl. Mcoobs, Plsa

Frl. Hilber, Clarod

Herr Scν‘, M.

Frl. Brondenberger, Rosd

Frl. Degen, Addle

Frl. Brandenberger, Roso

Herr Hebsamen, Vill

Herr Schlumpf, W.

Frl. Mcobs, Ploso

Herr Rebsamen, VII

Frl. Degen, A.

Frl. Mcobs, P.

Frl. Degen A.

Prl. Mcobs H.

Herr Hebsamen, M.

Heérr Schlumpf, V.

Herr Miller, ohannes

Herr Pyei, Huns

Frl. Zuppo, Nno

Frl. Sνοασεσ, EIso

Frl. Binſtert, Martha

Frl. Miller, Imygord

Frl. Pidöri, Paulo

Frl. Rppermonn, Totiund

Herr Meis, Otto

FrlI. Bordollo, Plisubedcl

Frl. Pöolich, Helene

Hr. Deneler, Hobert
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14. Ubung, Samstag, den 8. Oktober, für die obeére Stufe.

 

1. Jensen, Adoli Noeturnee v cuer, nmau⸗

2. Chopin, Manee vvooeee, Mourio

3. Schutt, Eduard, Carneyal mignon.Vrl. Lane, Maν/—u

4. Mieniawsbky, Volinkonzert, J. Satẽ Vrl. Pridori, Pauld

5. Ravel, Maurice, Sonatine, J.dattVrſl. Buum, Maurha —

6. Beethoven, Sonate, op. 78, J. Sat Vrl. ridoöri, Dlsd
— Rlavier: Hr. Peun.

7. kirehner, 3 Präludien aus op. . Vrxl. Schurter, Pmmꝙ — ——

8. Bach, 1. Solosonate für Violine. . . PErl. Stenmer, Im

9. Brahms, ſcherzo, op .. VvVrl. Nroelicher, Margerit

10. Schumann, Des Abends und Aufschwung

aus ä eo ecen orn—

11. Chopin, Ballade Vöü̃ eeeNe-

15. Ubung, Mittwoch den 14. Dezember, für die obeére Stufeé.

  

1. Dvorabk, op. 100, Sonatine für Klavier

in GPDur.

laer oo eedercenr, Dili

Violne vorSanenorn, Inerese

2. Bach, Ph. E. Sonateé für 2 Violinen, Bass und

Llavier.

Toneeee —ecgze Lehbrér;:

oneeeee eeeer, Bercha Herr Ebner:

Gen vvTeumannm, Num

Flayierree Orocer, Puisabem

3. Reger, op. 108 a, Sonate in A-Dur für

Klavier und Violine.

Flavie ccccccGorr Scaureet; Uoo

Miokoößß —

16. Ubung, Samstag, den 28. Januar, für die Orchesterklasse.

1. Vollcmann, Robert, Serenade für Streichorchester in F-Dur. — Allegro moderato. Molto vivace.

Walzer. Marsch.

2. Haydn, los., Sinfonie in COur No. 7 Greitkopf & Härtel). — Adagio. Vivace. Adagio ma non

troppo. Menuetto. Presto assai.

———
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Béilage PB.

Sonntaꝗq den H. September 1010, vormittags 1 Uhr, in der Augustinerkirche:

bGhorgesang-Prufung

Lünstlerschult, dep obern Llasgen des LKonseryatoriums und der IV. deminarklagse
unter freundlicher Mitwirkung

von Mitgliedern des Männerchors Zöürich.

Solisten: Frl. Adèle Degen, Frl. Amulie Schuler (Sopram), Schülerinnen des Konservatoriums, Herr MII

Hebsamen (ILénor).

Orgel: Herr Dæ. Kavier: Herr Hans FPrey, Schüler des Konservatoriums.

PROGRAMM:

1. Hymne für Sopran-Solo (Frl. Degen), Chor und Orgelbegleitung. . Von F. Mendelssohn.

2. Der 95. Psalm, für Tenor-Solo, Chor, Orgel und Clavierbegleitung. Von F. Mendelshohn.

Beilagqe F.

Dienstaꝗg den 7, Marz 1011, abends 5/ Uhr, im Konzertsaal des Konservatoriums:

Chorgesang-Prũüfung.

PROGRAMM-

1. Drei weltliche à capella-Gesunge:

mor im Nachen Güßß 66aslolii.

)e8ß,..... m((i6b6hheccastcorius

iostmals das Gind Gpidgd rrederio

2. Drei Lieder für Alt:

) Der Taube Gesang auf dem Lilienzweig. (Schwedisches Volkslied.)

) Am Strande. (FRinnisches Volkslied.)

c) „Gut'n Abend.“ (Jütländisches Volkslied.)

3. Der Grois o copellaGesannnggggg oosnaydn

4. Zwei geistliche à capella-Chöre:

6runnnnnggg6066667

75 Ratsßßſßßſſſ ——8ʒodarlau

5. Zwei Sätze aus der F-Dur Messe für Soli, Chor und Orchester Mozart.

Sopran-Solo: Frl. Amdlie Schaler. Tenor-Solo: Herr ebsamen.

Alt-Solo: Frl. Rosa Brondenberger. Bass-Solo: Herr llanm ſnf.



α

Béeilage 6.
—

—
2
*

2

10.

15

Mittwoch den 18. Marz ſoll, naohmittags 5 Uhr, in der Fraumunsterkirche:

Prüfung im Orgelspiel

. J. S. Bach,

Nändel,

Gacde,

.Mendelssohn,

.J. S.Bach,

.L. S. Bach,

Knheéinberger,

Bosẽellmann,

. fFranek,

Guilmant,

Beéeilage F. ———

—
—
⏑
—
—
—

(Lehrer: Herr dJ. Luz)

(Lehrer: Herr H. Hausermann).

PROGRAMM:

Toccata und Fuge in D-Moll....—

Axrié aus „Messias“: „Ich weiss, dass mein Erlöser

J

Fantasie über „Lobe den Heérru“

Grave und Allegro aus der II. Sonate.

Präludium und Fuge in EMoll

Awei Oborale für

) Melodie: „Herzlich tut mich verlangen“,

mit obligater Flöte.

) Melodie: „Jeh ruf“ zu dir, Herr Jesu

Christ*, mit obligater Violine.

Sonate in D-Moll, érster Satz. —

Pridre und Tôécate aus der „Suite gothique“

„Ave Maria“* für Sopran u. Violinsolo (Erl. Paula

Fridõri) —

Pastorale und Finale ans der Sonateé op. 42

unter Mtwirkung von Schülern des dologesanges

Herr Otto eis aus Erauenfeld.

EFr.

Frl.

Frl.

PFrl.

EFrl.

Vr.

PFrl.

Frl.

ſ

Plise Appenægeller aus Zürich.

Helene Froelich aus Brugg.

Rosa Schnider aus Zürich.

Doro NHötschi aus Zürich.

Qlaxo Hilber aus NyI.

Ernst Buhrer aus Regensdortf.

Plso Reutemunn aus Zürich.

Amulie Schulerx aus Zürich.

Hons Frey aus Luzern.

Samstag den 25. Marz 10ll, nachm. 8 Uhr, im grossen Tonhallesaal:

Prüfung
der vorgeschrittenston Schülor und 8Schülérinnen.

Bruch,

Beéthoven,

Mozart,

Brahms,

bliszt,

Vieuxtemps,

PROGRAMM-

eudpesensss777—i,

FGlaxierkonzertin oc——

iolintoneerte Drrree 7—7—7v.

Mamachte, für Barüiüßonn cc—

Deude in DosDur üur lavie 776

Violinkonzert No. 4, J. und V. Satzæ. Vrl.

frey, Hans, aus Luzern, Schüler des Konservatoriums, Sinfonie in H-Moll, J. Sat-.

PIso Iucobs aus Zũrich.

Otto Ryeis, aus Frauenfeld.

Mauschu . Monulo aus Zũrich.

Mliam Schlumpf aus New-Nork.

T Viederſelur aus Zürich.

Therese Gunehorn aus Zürich.



10.

—12.

18

16.

Chopin,

Grieg,

Henselt,

Chopin,

Schumann,

Tschaikowsbky,

Mendelssohn,

César franek,

Schubert,

16

Klavierkonzert in E-Moll, J. Satz.

) Hoffnung

Pros

Klavierkonzert in F-Moll, J. Satz.

Ravierkonzèrt in F-Moll, I. Satz.

4) Mondnacht Lieder

) Er, ahr herrlichste von allen für Alt

Violinkonzert, J. Satz—. ——

Axrie für Sopran aus „ias*. „Höré, Israel“

Variations sinfoniques pour piano et orchest.

Sinfonie No. 8, J. Satz

Lieder für Mezzo-Sopran

Frl. Plise Schlupnfer aus Schwellbrunn

(Appenzell.

Frau MillerDegen aus Luzern.

Herr ReinnLaquai aus Zürich.

Frl. MNIl Voegeli aus Grafenried.

Frl. Rosa Bundenberger aus Bäretswil.

Frl. PAdlu Fridôri aus Zürich.

Frl. Adele Degen aus Luzern.

Herr Gottprο Stiexli aus Zürich.

Orchesterklasso.



 


